
Protokoll

über den Kreisjugendtag des Basketballkreises
Emscher - Lippe

am 11.04.2000 in Marl

Beginn :  19.35 Uhr
Ende : 21.30 UHR

1. Begrüßung / Eröffnung

Fr.Jansen begrüßte alle anwesenden Vereine mit ihren Vereinsvertretern zum diesjährigen Kreisjugendtag.
Es wurde zu Beginn festgestellt, das zum diesjährigen Kreisjugendtag frist-/formgerecht eingeladen wurde.
Zum diesjährigen Kreisjugendtag liegen 4 Anträge vor, 3 Anträge sind vom Verein SC Buer-Hassel und 1 Antrag
vom Jugendausschuß gestellt worden. Die Anträge sind frist-/formgerecht eingegangen und an die Vereine
geschickt worden.

2. Wahl des Protokollführers

Zur Protokollführerein ist Uschi Buschmann, vom CSG Bulmke, einstimmig gewählt worden.

3. Bericht / Diskussion

Als erstes erfolgte ein Bericht der Kreisjugendwartin Katja Jansen.
Es ist festzuhalten das in der Saison `99/`00 in der offenen D-Jugend erstmals in einer Kreisoberliga und
Kreisliga gespielt wurde. Daher das die Ligeneinteilung leistungsorientiert gewesen ist, sind die Ergebnisse nicht
zu hoch ausgefallen, wie in der vergangenen Saison. In der Kreisliga sind 2 Mannschaften sehr stark gewesen
und wurden daher vom Jugendausschuß in die Kreisoberliga hochgezogen. Eine Mannschaft nahm einen Platz
neu in der Kreisliga ein.
Eine positive Entwicklung ist im Mini Bereich vorhanden, auch wenn die Vereine nicht ordnungsgemäß die Mini-
Turnier-Termine gemeldet haben, wie es auf dem letzten Kreisjugendtag beschlossen wurde. Trotzdem haben
bis zum heutigen Tag fast alle ein Mini-Turnier veranstaltet. Selbst die Teilnahme von einigen Vereinen an den
Mini Turnieren ließ nach und es war schwierig die Teilnahme für einige Vereine nachzuweisen, da keine
Ergebnisse vorlagen. Der Höhepunkt ist mal wieder das Mini Abschlussturnier gewesen, was diesmal in Waltrop
stattgefunden hat. Die Kinder haben wieder ein T-Shirt erhalten und in diesem Jahr hatten wir zum erstenmal
einen Verkaufsstand stehen, der sehr gut bei den Kindern und Eltern ankam. Das Turnier ist von GV Waltrop
sehr gut organisiert gewesen, so das es keine großen Spielverzögerungen gab. Es wurde nochmals ein herz -
liches Dankeschön an den Ausrichter GV Waltrop kund gegeben.
Zum weiteren Spielbetrieb ist folgendes zu sagen das es 15 Rückzüge gab, 10 im männlichen und 5 im
weiblichen Bereich. Es ist das doppelte als in der  vergangenen Saison. Der weibliche Bereich ist in einigen
Bereichen stärker besetzt gewesen , als der männliche. Es gab im weiblichen Bereich auch weniger Rückzüge.
Aufgrund der Rückzüge bzw. wenigen Mannschaftsmeldungen musste in einigen Jugendligen eine doppelte
Runde gespielt werden. Dazu ist zu sagen das die wenigsten Vereine auf WBV Ebene gemeldet haben. Wegen
der rückläufigen Anzahl an Mannschaften im Jugendbereich wird es schwer den Spielbetrieb normal weiter laufen
zu lassen. Daher besteht die Überlegung sich mit anderen Kreisen zusammen zu schließen. Damit die
Entfernungen nicht zu weit sind, kommen folgende Kreise in Frage:  Bochum und Essen.
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Kreismeister der Saison `99 / `00 sind geworden :

MJA - TV Gladbeck WJA - CSG Bulmke
MJB - TV Gladbeck WJA - GV Waltrop
MJC - BSV Wulfen WJC - Marler BC
ODJ - Hertener Löwen 1 WJD - FC Schalke

Die Mannschaften sind am 8.04.00 in Waltrop bei dem Mini Turnier geehrt worden.

4. Feststellen der Stimmenzahl

Stimmenzahl um 19.40 Uhr : 91 Stimmen von 136 Stimmen
14 von 23 Vereinen waren anwesend.

5. Entlastung

Die Durchführeung der Entlastung erfolgte durch Hans-Jürgen Kremer vom Verein SC Buer-Hassel.

Abstimmungsergebnis
Die Entlastung des Jugendausschusses erfolgte einstimmig durch die Vereinsvertreter.

Aktuelle Stimmenzahl um 19.55 Uhr : 102 Stimmen von 136 Stimmen
15 Vereine von 23 Vereinen.

6. Neuwahlen

Turnusmäßig müssen 2 Jugendausschuß Mitglieder neu gewählt werden.

Manfred Hoyer der seit Jahren im Ausschuß mitwirkte, kann aus beruflichen Gründen nicht weiter im Jugend
Ausschuß tätig sein. D.h. er steht nicht zur Wiederwahl, so dass seine Position neu besetzt werden muß.
Heiner Kiebel gab sein mündliches Einverständnis für eine Wiederwahl.

Abstimmungsergebnis:
Für die Position ist kein Neuer gewählt worden, da keine Vorschläge gemacht wurden, Die Stelle wird
kommissarisch bestimmt.

Heiner Kiebel wurde einstimmig wiedergewählt.

7. Anträge

Zum 1.Antrag des SC Buer-Hassel, siehe Anlage
keine Kreis- / Kreisoberliga mehr in der kommenden Saison
Eine Begründung erfolgte mündlich durch Hans-Jürgen Kremer
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Es kam eine Diskussion auf, Vereine könnten vorher nicht wissen wie stark die Mannschaft sei und melden so in
der Kreisliga.
Abstimmungsergebnis: 77 Nein – Stimmen

9 Ja – Stimmen
14 Enthaltungen

Der 1.Antrag wurde mit eindeutiger Mehrheit abgelehnt.

Zum Antrag 2 von SC Buer-Hassel, siehe Anlage
Spieler aus der Kreisliga sollen in der Kreisoberliga aushelfen dürfen. Eine Begründung erfolgte mündlich durch
Hans-Jürgen Kremer.

Abstimmungsergebnis: 102 Ja – Stimmen
0 NEIN – Stimmen
0 Enthaltungen

Der Antrag 2 wurde mit absoluter Mehrheit angenommen.

Zum Antrag 3 von SC Buer-Hassel, siehe Anlage
Kein Wechsel innerhalb der Saison von Kreisliga in Kreisoberliga. Eine Begründung erfolgte mündlich durch
Hans-Jürgen Kremer.

Abstimmungsergebnis: 58 Ja – Stimmen
44 NEIN – Stimmen
  0 Enthaltungen

Der Antrag 3 wurde angenommen.

Zum Antrag 4 des Jugendausschusses, siehe Anlage
Der Antrag besteht aus 3 Teilen: 1. Meldung der Miniturniertermine

2. Teilnahme Hälfte +   1 ...
3. Meldung der Ergebnisse

Zu Punkt 1. wurde eine Änderung gemacht, aufgrund einer Diskussion und wird dies für die bessere Lösung
gehalten. Der Vorschlag der gemacht worden ist, ist das alle Vereine, die eine Mini Mannschaft haben, die Mini
Turnier Termine bis zum 1. Juli gemeldet haben müssen. Denn bis dahin haben die Vereine alle Termine.
Über diesen Antrag wurde mit der Änderung abgestimmt.

Abstimmungsergebnis: 91 Ja – Stimmen
  0 NEIN – Stimmen
11 Enthaltungen

Der Punkt 1 wurde eindeutig angenommen.

Zu Punkt 2
Begründung erfolgte durch die Jugendwartin Fr. Jansen, einige Vereine haben in der Saison nur an 1 Mini
Turnier teilgenommen und dies soll in der nächsten nicht mehr vorkommen. Für Vereine die eine Mannschaft in
der Bundesliga spielen haben hätte es Konsequenzen. Eine Diskussion erfolgte zu diesem Punkt. Einige Punkte
aus der Diskussion: > Alibi Mannschaften müssen an Mini Turnieren teilnehmen > für Vereine im DBB Bereich
steht eine hohe Geldbuße an.
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Abstimmungsergebnis: 80 Ja – Stimmen
  8 NEIN – Stimmen
14 Enthaltungen

Der Punkt 2  wurde eindeutig angenommen.

Zu Punkt 3
Begründung: Es ist nicht nach zu weisen, ob gemeldete Mannschaften wirklich gespielt haben. Ebenfalls ein

        Nachweis für Vereine die Mannschaften im DBB Bereich spielen habe.
Punkt 3 bleibt so erfasst, es wurde nur eine Sanktion für Nicht durchgeben der Ergebnisse hinzugeführt. Die
Sanktion für nicht durchgeben der Ergebnisse wird mit 50,- DM bestraft.

Abstimmungsergebnis: 88 Ja – Stimmen
  9 NEIN – Stimmen
5 Enthaltungen

Der Punkt 3 wurde mit eindeutiger Mehrheit angenommen.

8. Verschiedenes

- Der Marler BC veranstaltet am 20. August 00 das Mini Turnier für die Saison `00/`01
- Ein Rahmenspielplan für Mini Turnier Termine ist in Arbeit und bei Fertigstellung an die Vereine weitergeleitet .
- Der FC Schalke äußerte eine Unzufriedenheit aus, und zwar findet der Verein es eine Unverschämtheit das der
  Verein Hertener Löwen in die Hallen kommt, um die besten Spieler abzuwerben und so die Jugendarbeit kaputt
  macht. Andere Vereinsvertreter  äußerten, das es legitim sei und man daran nichts machen kann, das sei völlig
  normal. Abwerbungen würden ebenfalls bei Lehrgängen und in Camps gesehen.
- Der TUW RE beklagte, das die Einladungen für die Mini Turniere zu spät an die Vereine  gesendet werden und
  keine Information hat, um diese den Spielern und Eltern mit zu teilen.
  Ein Vorschlag von Dana Michalek (Marler BC) man sollte die Einladungen max. 2 Wochen vorher verschicken
  und der formelle Weg sollte eingehalten werden.
- Hans-Jürgen Kremer wies auf die Indoor Streetball Night in GE hin, Flyers lagen an den Tischen aus.
- Dann wies Hans-Jürgen Kremer auf die Anmeldung zum Trainerlehrgang hin, das es noch möglich sei sich
  anzumelden für diesen Trainerlehrgang in Bochum.
- Hans-Jürgen Kremer  teilte ebenfalls mit das im Kreisvorstand 2 Positionen frei werden und man solle sich
  umhören, da es spontan nicht möglich ist Positionen zu besetzen.

Der Kreisjugendtag wurde um 21.30 Uhr beendet.


